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Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 30. April
18.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend
19.00 Uhr  St. Martin – Ü-30 Gottesdienst

Sonntag, 01. Mai
9.00 Uhr  Weingarten – Messfeier
10.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst in Fessenbach im 

Garten Haus Nr. 112
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
16.00 Uhr   Hl. Kreuz – Messfeier der polnischen 

Gemeinde
17.00 Uhr   Weingarten – Feierliche Maiandacht mit sakra-

mentalem Segen
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier – glauben.heute

Freitag, 06. Mai
18.30 Uhr   Weingarten – Messfeier-Wallfahrtsmesse mit 

eucharistischer Anbetung und Marienlob

Samstag, 07. Mai
10.00 Uhr   Weingarten – Messfeier - Goldene Hochzeit 

des Ehepaares Luzia und Heinz Kupetz
18.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 08. Mai
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier
10.00 Uhr  Herz-Jesu - Messfeier
10.00 Uhr   Weingarten – Messfeier – Festgottesdienst 

zum Patrozinium mit dem Kirchenchor Wein-
garten/Herz-Jesu

11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier

Taizé-Gebet
Am Sonntag, 24. April, um 20 Uhr findet ein Taizé-Gebet in 
der Weingarten-Kirche statt.
Wir hören Taizé-Gesänge und Texte zum Innehalten. Herz-
liche Einladung an alle!

Patrozinium
Am Sonntag, 8. Mai, feiert die Gemeinde das Patrozinium 
der Weingarten-Kirche. Wir laden herzlich ein zur Feier der 
Hl. Messe. Der vom Kirchenchor mitgestaltete Festgottes-

dienst zu Ehren unserer Kirchenpatrone, der Heiligen 
Philippus und Jakobus, beginnt um 10 Uhr. Der Kirchen-
chor Weingarten/Herz-Jesu bringt zum Patroziniums-Fest 
die „Messe brève no. 7 in C“ von Charles Gounod zur 
Aufführung. Die Leitung liegt bei Chorleiter Konrad May. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Maßnahmen freuen 
wir uns im Anschluss auf eine Begegnung vor der Kirche 
mit guten Gesprächen, Wein, Apfelschorle, Mineralwasser 
und Hefegebäck.

Pfarrer Matthias Bürkle und das Gemeindeteam Wein-
garten 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

SONNTAG, 01.05. Gottesdienst mit Abendmahl der 
Konfirmand/innen (Ahrnke / H. Schneider)
10:00 Uhr

SONNTAG, 08.05. Konfirmationsgottesdienste in der 
kath. Herz-Jesu-Kirche in 10:00 Uhr und Rammers-
weier (Ahrnke / H. Schneider)
11:30 Uhr

SONNTAG, 15.05. Gottesdienst (Ahrnke)
10:00 Uhr  Kinderkirche immer um 11:00 Uhr

Sonntag, 15.05. Abraham
Veranstaltung:

Sonntag, 01. Mai 2022 Eis- und Waffelaktion im Zuge 
der Heimattage Offenburg 11:30 – 17:00 Uhr
Der Gustav-Wanderweg, der am 01. Mai im Zuge der 
Heimattage in Offenburg eingeweiht wird, führt auch durch 
unser Gemeindegebiet in Rammersweier. Für alle Wanderer 
und Radfahrer groß und klein bietet die Jugend der 
Johannes-Brenz-Gemeinde im Hof der Riedhaldestraße 16 
Waffeln und Eis am Stiel an. Wer möchte, ist herzlich einge-
laden, sich segnen zu lassen für den weiteren Weg (Pfarrer 
Ahrnke). Wir freuen uns auf viele Begegnungen und 
Gespräche.

Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de 
Unser Kanal ist erreichbar unter: https://www.youtube.
com/channel/UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg 
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Besuch der Ortsverwaltung nur nach 
Terminabsprache möglich! 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin während der telefo-
nischer Erreichbarzeitszeiten unter Tel. 0781/82-3290 
oder 
E-Mail an: ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de 
Die Ortsverwaltung ist telefonisch  zu den üblichen 
Erreichbarkeitszeiten erreichbar: 
Montag - Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 08.00. Uhr bis 12.00 Uhr

Wir bitten Sie im Gebäude:
- Abstand zu halten 
- Hände zu desinfizieren 
- eine medizinische Maske zu tragen 
  
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

 

Sperrung Maibaumstellen 
Wegen Stellen des Maibaums ist der Dorfplatz (Kreuzung 
Weingartenstr. / Weinstr. / Talweg /
Lerchenbergweg) am 29.04.2022 ab 18 Uhr für die Dauer 
von maximal 20 Minuten voll gesperrt. 
Die Ortsverwaltung 
  
  
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG DER 
STADT OFFENBURG 

Aufstellung des Bebauungsplan Nr. 20  
„Am Hungerberg“,  Gemarkung Zell-Weierbach  

nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 
 

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs 
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

 
Offenlagebeschluss 
Der Gemeinderat hat am 11.04.2022 für den Bebauungs-
plan Nr. 20 „Am Hungerberg“, Gemarkung Zell-Weierbach 
die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
beschlossen. 
 

Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB ohne die Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB. 
 
Ziele der Planung 
Ziel der Planung ist die Schaffung zusätzlichen Planungs-
rechts für die Errichtung zweier Einfamilienhäuser. Bisher 
war im Norden der beiden betroffenen Grundstücke am 
Laubenlindeweg eine private Grünfläche mit der Zweckbe-
stimmung „Hausgarten“ festgesetzt. Die Aufstellung des 
Bebauungsplans erfolgt in einem Sammelverfahren im 
Rahmen von „SIO – Integrierte Innenentwicklung im 
Bestand“. 
 
Geltungsbereich 
Der Geltungsbereich ist aus dem abgedruckten Lageplan 
ersichtlich. 
 

Der bestehende Bebauungsplan Nr. 5 „Ober Hungerberg“ 
soll für diesen Bereich durch den neuen Bebauungsplan 
ersetzt werden. 
 
Öffentlichkeitsbeteiligung 
Der Entwurf der Bebauungspläne, mit den zugehörigen 
Anlagen, kann in der Zeit 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Herr Wolfgang Müller am 29.04.  zum 80. Geburtstag  
Frau Wilma Fischer am 30.04.  zum 70. Geburtstag
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vom 09.05.2022 bis einschließlich 09.06 2022 (Ausle-
gungsfrist) 

 
im Internet auf der Homepage der Stadt Offenburg unter 
www.offenburg.de/offenlage aufgerufen werden. 
 
Die Unterlagen können auch im Technischen Rathaus, 
Bürgerbüro Bauen, Wilhelmstraße 12, 77654 Offenburg 
während der Öffnungszeiten eingesehen werden. Diese 
lauten wie folgt: Montag bis Donnerstag 08.00 – 17.00 Uhr, 
Freitag 08.00 – 13.00 Uhr. Eine persönliche Beratung kann 
leider derzeit nur telefonisch stattfinden. 
 
Während der Auslegungsfrist können Anregungen per 
E-Mail unter stadtplanung@offenburg.de, schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Stadt Offenburg, im Technischen 
Rathaus, Bürgerbüro Bauen, Wilhelmstraße 12, 77654 
Offenburg vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
 
Eine schriftliche Benachrichtigung der betroffenen und 
beteiligten Grundstückseigentümer erfolgt nicht. 
 
Offenburg, den 26.04.2022 
 
Marco Steffens 
Oberbürgermeister 

 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Online- Workshop „Küchentreff- regionale Frühlings-
küche “ des Ernährungszentrums Ortenau 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte 
Verbraucher*innen am Mittwoch, 4. Mai 2022, von 18 bis 
20 Uhr zum Online- Workshop „Küchentreff- regionale 
Frühlingsküche“ ein. Unter fachkundiger Anleitung bereiten 
Sie in Ihrer eigenen Küche ein leckeres Gericht aus Spargel 
und Erdbeeren zu. Dazu gibt die Referentin praktische 
Tipps, worauf Sie bei Einkauf und Zubereitung achten 
sollten. Die ganze Familie oder Freunde können mitmachen 
und bei einem gemeinsamen Abendessen die zubereiteten 
Speisen genießen. Voraussetzung ist ein stabiler Internet-
zugang, ein Laptop/ Notebook/ Tablet oder Smartphone 
mit Lautsprecher, für den Austausch untereinander wären 
auch Kamera und Mikrofon empfehlenswert, aber kein 
Muss.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten sowie 
Einkaufsliste und Rezepte werden rechtzeitig per E-Mail 
zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis spätestens Sonntag, 
1.5.2022 über das Kontaktformular auf der Homepage 
www.EZ-Ortenau.demöglich. Die Teilnahmezahl ist 
begrenzt. 
  
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Ein 
gutes Bauchgefühl - wie die Verdauung unser Wohlbe-
finden beeinflusst“ 
  
In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
am Dienstag, 10. Mai 2022, von 19 Uhr bis 20:30 Uhr refe-
riert die promovierte Ernährungswissenschaftlerin Silke 
Bauer über die Darmflora und wie der Darm gesund 
erhalten werden kann. 
  

Laut der Referentin beeinflusst kaum ein anderes Organ die 
Gesundheit und das Wohlbefinden so unmittelbar wie der 
Darm: „Er ist die Zentrale der Verdauung, Sitz des Immun-
systems und hat nicht nur Einfluss auf unsere körperlichen, 
sondern auch auf unsere seelische Verfassung. Viele Darm-
beschwerden wie Blähungen, Durchfall oder Verstopfung 
werden durch falsche Ernährung, mangelnde Bewegung 
oder Stress ausgelöst“, so die Expertin. 
  
Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenfrei. Die 
Zugangsdaten werden per E-Mail zugeschickt. Eine Anmel-
dung ist, sofern noch Plätze frei sind, bis spätestens 
Samstag 7. Mai, über ein Kontaktformular auf der Internet-
seite des Ernährungszentrums Ortenau unter www.
ez-ortenau.de möglich. 
  

Wandertag: Freie Sonderführung im Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof 
Das Thema Wandern steht am Tag der Arbeit, Sonntag, 1. 
Mai, im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
in Gutach im Mittelpunkt. Geplant sind eine Sonderfüh-
rung, ein Mitmachprogramm sowie Handwerksvorfüh-
rungen. 
  
Passend zu den traditionellen Maiwanderungen lädt das 
Freilichtmuseum an diesem Tag zu einer freien Sonderfüh-
rung unter dem Titel „Wandertag“ ein. Der Technische 
Leiter Horst Biegert nimmt die Museumsbesucher um 11 
Uhr mit auf seine Tour über das Museumsgelände und 
damit durch den ganzen Schwarzwald: vom Hotzenwald 
über die Vorbergzone bis in den Norden. Dabei weiß der 
Zimmerermeister auch über die Architektur der historischen 
Häuser in den unterschiedlichen Schwarzwaldregionen zu 
berichten. 
  
Den passenden Spazierstock inklusive eines Stocknagels 
mit Museumsmaskottchen Menne können sich alle Fami-
lien mit Kindern im Rahmen der Offenen Werkstatt für 
Familien als Erinnerung anfertigen. Von 11 bis 16 Uhr 
schnitzen sie mit Unterstützung des museumspädago-
gischen Teams ihr eigenes Wanderutensil aus Haselnuss-
ruten. Die Teilnehmerzahl ist für beide Angebote beschränkt. 
Eine Teilnahme ist mit Voranmeldung unter www.vogtsbau-
ernhof.de möglich. Restplätze werden vor Ort vergeben. 
  

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Standorte in Achern, Kehl und Offenburg sind unter 
folgenden Kontaktdaten zu erreichen:
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• Achern: ibb.achern@ortenaukreis.de, Telefon 0152-
36276639

• Kehl: ibb.kehl@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828301
• Offenburg: ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-

56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
  
Die Sprechstunde ist jeden ersten Montag im Monat von 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr in den Räumen des Caritasver-
bands Acher-Renchtal e.V., in der Karl-Hergt-Straße 11, 
77855 Achern. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 02. Mai 2022. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landesmit-
teln, die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen 
hat. 
  
   
Der Bauernhof als idealer Lernort für Kinder 
Der Milchviehbetrieb der Familie Schnaitter in Steinach ist 
jetzt qualifizierter „Lernort Bauernhof in Baden-Württem-
berg“/ Besuche von Schulklassen werden vom Land geför-
dert 
  
Der Bio-zertifizierte Milchviehbetrieb der Familie Philipp 
und Tanja Schnaitter in Steinach ist nun einer von 16 quali-
fizierten Lernort Bauernhof-Betrieben im Ortenaukreis. 
Anja Jäkle vom Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises 
überreichte kürzlich das neue Hofschild als Auszeichnung 
des Landesprojekts „Lernort Bauernhof“. 
  
„Der Betrieb der Familie Schnaitter mit etwa 60 Kühen und 
eigener Nachzucht, einem kleinen mobilen Hühnerstall und 
Streuobst zum Eigenbedarf ist ein idealer Ort, um Kindern 
und Jugendlichen die Herkunft und die Erzeugung von Bio-
Milch sowie die Verarbeitung von regional erzeugten 
Lebensmitteln anschaulich zu vermitteln. Dass die Schnait-
ters das mit einem hohen Qualitätsstandard tun, zeigt nun 
das neue Hofschild auf den ersten Blick“, gratuliert Anja 
Jäkle. 
  
Tanja Schnaitter erklärt ihren Entschluss, ihren Hof zum 
Lernort Bauernhof zu qualifizieren, so: „Erst in der Eltern-
zeit mit unserem Kind, in der ich erleben durfte, wie viel 
Freude, spannende Erlebnisse und einfaches Lernen unser 
Hof ihm bietet, wurde mir bewusst, dass das in der heutigen 
Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr ist. Nur wenige 
Kinder und auch Erwachsene haben noch direkten Zugang 
zu landwirtschaftlichen Betrieben und können an dem 
großen Reichtum an Erfahrungen, Erlebnissen und Wissen 
teilhaben, die ein Bauernhof bietet“. 
  
So meldete sie sich für die zweitägige Grundlagenschulung 
im Winter 2021 und einen Praxis-Tag im März 2022 auf 
einem erfahrenen Lernort-Bauernhof in Königsbronn an. 
Anja Jäkle als Ansprechpartnerin für das Projekt beim Amt 
für Landwirtschaft stellte schließlich bei einem Hofbesuch 
die Berechtigung des Betriebs zum Erhalt des Hofschildes 
fest. Nun bietet die Familie Schnaitter allen Schulen die 
Möglichkeit, ihren Hof als außerschulischen Lernort zu 
nutzen. 
  
„Im Ortenaukreis setzen wir uns dafür ein, dass die Land-
wirtschaft für unsere Kinder wieder erlebbar wird“, betont 
Jäkle. Bauernhöfe wie der Schnaitterhof seien ideale Orte, 

um Kindern und Jugendlichen die Herkunft, Erzeugung und 
Verarbeitung von Lebensmitteln praktisch näher zu bringen. 
„Denn das Wissen über die Herkunft und Verarbeitung von 
Lebensmitteln droht immer mehr verloren zu gehen. Diesem 
Trend will das Landesprojekt „Lernort Bauernhof“ in ganz 
Baden-Württemberg entgegen wirken“, so Jäkle. 
  
Jährlich werden dabei über 1000 Schulbesuche durch das 
Land finanziell gefördert. In den aktuellen Lehrplänen aller 
Klassenstufen und Schularten finden sich viele Anknüp-
fungspunkte zur Landwirtschaft. Über 530 qualifizierte 
Betriebe in Baden-Württemberg bieten sich dazu landes-
weit als außerschulischer Lernort an. Adressen und Infor-
mationen dazu gibt es im Internet unter www.lob-bw.de. 
  

Neue Selbsthilfegruppe für Frauen nach traumatisch 
erlebter Geburt im Raum Lahr 
In unserer Gesellschaft gilt die Geburt als eines der glück-
lichsten Ereignisse im Leben einer Frau. Doch was, wenn 
dieses vermeintliche Glück durch negativ erlebte Ereig-
nisse rund um Geburt oder Wochenbett überschattet 
wurde? 
  
Wie schnell sich die geplante Traumgeburt in eine Trauma-
geburt wenden und welche weitreichenden Folgen das 
weit über die Wochenbettzeit hinaus haben kann, musste 
auch die Initiatorin einer im Raum Lahr geplanten Selbsthil-
fegruppe erleben: „Ich möchte mit diesem Gesprächskreis 
einen Raum erschaffen, in dem wir uns fernab von lockeren 
Sprüchen und gut gemeinten Ratschlägen auf Augenhöhe, 
urteilsfrei und mit Wertschätzung begegnen können“, so 
die Frau. 
  
Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten 
Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter 
der Telefonnummer 0781 805 9771. 
  
  
Selbsthilfegruppe „ME/CFS“ 
Interessierte bei Selbsthilfegruppe „Junge Menschen mit 
Myalgischer Enzephalomyelitis/ Chronisches Fatigue-
Syndrom (ME/CFS)“ willkommen 
  
Seit einem Jahr gibt es in Baden-Württemberg eine Selbst-
hilfegruppe für junge Menschen mit Myalgischer Enzepha-
lomyelitis//Chronischem Fatigue-Syndrom (ME/CFS)und 
für Eltern mit ME/CFS betroffenen Kindern im Alter von 0 
bis 27 Jahren. ME/CFS ist eine schwere neuroimmunolo-
gische Erkrankung, die zu einem hohen Grad körperlicher 
Behinderung führen kann. ME/CFS-Betroffene leiden 
neben einer schweren körperlichen Schwäche(Fatigue)
schon nach geringer körperlicher oder geistiger Anstren-
gung etwa unter Muskelschmerzen, grippalen Symptomen, 
massiven Schlafstörungen, Konzentrations-, Merk- und 
Wortfindungsstörungen und der Verschlechterung des 
allgemeinen Zustands. 
  
„Eine Selbsthilfegruppe kann zwar nicht die medizinische 
und psychologische Beratung oder Therapie ersetzen, 
bietet aber die Möglichkeit, unterstützend bei der Bewälti-
gung der Lebenssituation zu wirken“, erklärt Stefanie Mack 
von der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Land-
ratsamt Ortenaukreis. „Mit chronischen Schmerzen und 
unter chronischer Erschöpfung kann bereits die Bewälti-
gung des persönlichen Alltags die Belastungsgrenzen 
überschreiten. Aus dieser Notsituation heraus entsteht oft 
der Wunsch, sich mit Menschen, die ein ähnliches Schicksal 
teilen, auszutauschen“, so Mack weiter. Der Erfahrungs-
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austausch könne unter anderem helfen, neuen Lebensmut 
zu schöpfen. 
  
Interessierte erhalten Informationen zur Gruppe bei der 
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen beim Landratsamt 
Ortenaukreis unter Tel. 0781 805 9771. 
  
  
Am 16. Mai geht’s los: Der Zensus 2022 
5 Minuten, die 10 Jahre wirken 
Zensuserhebung beginnt Anfang Mai 
  
Am 16. Mai beginnt die Befragungsphase der diesjährigen 
Volkszählung (Zensus). Bereits ab dem 2. Mai können sich 
die Interviewer und Interviewerinnen, die sogenannten 
Erhebungsbeauftragten, bei den Auskunftspflichtigen 
ankündigen. Dazu werden sie die Adressen aufsuchen. 
Dabei werden sie prüfen, ob die Adresse bewohnt ist. Wenn 
ja, werden sie sich für die persönliche Befragung ankün-
digen. Diese wird einige Tage später stattfinden. 
  
Die Befragung dauert 5 – 10 Minuten. Sie umfasst 8 Fragen 
an normalen Wohnhäusern, in Wohnheimen 11 Fragen. 
„Die Fragen sind unspektakulär“, erläutert Ingrid Noé, 
Leiterin der Zensuserhebungsstelle des Ortenaukreises. 
„Es wird nach Name, Geburtsdatum, Geschlecht und der 
Staatsangehörigkeit gefragt und ob die Befragungsadresse 
der Hauptwohnsitz ist“. Ziel ist es, zu ermitteln, ob es an 
den Adressen Unterschiede zum letzten Melderegister-
Auszug gibt. Die gefundenen Unterschiede werden aller-
dings nicht an die Meldebehörden weitergegeben. 
  
Etwa die Hälfte der Anschriften wurden auch für eine 
vertiefte Personenbefragung nach einem Zufallsverfahren 
ausgewählt. Die dort lebenden Personen erhalten zum 
Ende der Befragung Zugangsdaten für einen Online-Frage-
bogen, damit sie diese Fragen privat beantworten können. 
Alternativ kann auch ein Papierbogen ausgefüllt und an die 
Erhebungsstelle gesandt werden. „Die Online-Variante hat 
deutliche Vorteile“, so Noé. „Er ist in 15 Sprachen abrufbar, 
die Auskunftspflichtigen werden über Auslassungsfragen 
hinweggeleitet und auf Inkonsistenzen hingewiesen. Das 
spart Zeit, verringert Ausfüll-Fehler und reduziert den 
Papierverbrauch.“  
  
Für die Erhebungsstelle des Ortenaukreises engagieren 
sich über 380 Erhebungsbeauftragte ehrenamtlich für die 
Zensusbefragung. „Es stimmt mich zuversichtlich, dass 
sich so viele Ortenauer dafür einsetzen, dass unsere 
Kommunen eine gute Datengrundlage für Ihre Planungen 
erhalten. Das ist wichtig, denn die Zensusdaten werden 
noch Jahre wirken, bis sie beim nächsten Zensus wieder 
überprüft werden“, freut sich Landrat Frank Scherer. „Ich 
danke allen Interviewern für Ihre Arbeit und allen Befragten 
dafür, dass sie bei dieser wichtigen Erhebung mitwirken.“ 
  
  
  
DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Startschuss für die Veranstaltungsreihe DORT! Der 
„Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag im 
Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die zwölfte Runde 
geht. Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. 
  

Am 05. Mai 2022 finden folgende Veranstaltungen statt: 

Kappelrodeck-Waldulm: Rebholz Workshop 
Gestalten Sie Muttertag-Herzen und Kreatives aus Rebholz. 
Verwöhnt werden Sie während des Workshops mit regio-
nalen Leckereien vom Backhiesel, Weinen aus der 
Waldulmer Winzergenossenschaft sowie mit Doll‘s Trau-
benfruchtsecco. Treffpunkt: 9 Uhr im Zinsel 7 in 77876 
Kappelrodeck-Waldulm. Die Veranstaltung dauert etwa 3 
Stunden und die Teilnahmegebühren belaufen sich auf 39 
Euro. Infos und Voranmeldung unter katja.lamm@t-online.
de. 
  
Gengenbach - Berghaupten: HIER in der Naturpark 
Marktscheune 
Lernen Sie die Philosophie der Marktscheune kennen und 
genießen Sie im Anschluss ein Stück hausgemachten 
Kuchen zu einer frisch gebrühten Tasse Kaffee. Treffpunkt: 
14.30 Uhr in der Marktscheune, Auf dem Grün 1, 77791 
Berghaupten. Die Kosten betragen 10 Euro für Erwachsene 
und 8 Euro für Kinder. Infos und Voranmeldung zwei Tage 
vor der Veranstaltung unter post@markt-scheune.com, 
max. 15 Teilnehmer. 
  
Kehl/Straßburg:Genussradeln - Radtour mit kulina-
rischer Kleinigkeit 
Gästeführerin Irmi Dillenbourg führt Sie auf der grenzüber-
schreitenden Feierabendradtour auf teilweise neuen 
Radwegen zu grünen Oasen in der Nachbarstadt. 
Gemeinsam entdecken Sie Neues und Ungewöhnliches 
und hören spannende Hintergrundgeschichten mit 
Ausklang im Yachthafen Kehl. Treffpunkt: 15 Uhr an der 
Tourist-Information Kehl. Die Kosten betragen 16,90 Euro 
Infos und Voranmeldung unter 07851 88 1555, tourist-
information@marketing.kehl.de oder reservix.de, max. 20 
Teilnehmer. 
  
Haslach: Sprücheklopfer-Tour 
„Von Tuten und Blasen keine Ahnung haben“ – Die guten, 
alten Sprichwörter, man benutzt sie im Alltag, aber woher 
kommen und was bedeuten sie? Dass alles erfahren Sie 
bei dem aufklärenden Rundgang mit anschließender 
Einkehr in die Haslacher Lokalitäten. Treffpunkt: 18.30 Uhr, 
Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten 
betragen 9 Euro inklusive Babelwässerle. Infos und bis zum 
Vortag 12 Uhr bei der Tourist-Information Haslach unter 
07832 706172, max. 25 Teilnehmer. 
  
Kappelrodeck-Waldulm: Geschichte trifft Wein - 
Geschichtliches aus vergangenen Jahrhunderten 
Erfahren sie mehr über Europa und Baden um 1500 und 
genießen dazu ein Gläschen Waldulmer. Dr. Eva Hirtler und 
Dr. Christine Bütterlin halten einen Fachvortrag zum Thema 
Kaiser Maximilian I, der letzte Ritter 1459-1519.Treffpunkt: 
19.30 Uhr, WG Waldulm, Weinstraße 37, 77876 Kappelro-
deck-Waldulm. Die Kosten betragen 7 Euro. Infos unter 
07842 1368 oder geschichtsfreunde.kapplertal@gmail.
com. Keine Anmeldung erforderlich. 
  
 Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Gengenbach/ Offenburg: Offene Weinprobe der Weinma-
nufaktur Gengenbach Offenburg 
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer Franz Benz durch 
seinen Weinberg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Sundowner Feierabend Rundweg mit Weinprobe 
„to go“ 
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Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 29.04.2022:
Apotheke Haaß Heimburgstraße Tel.: 0781 - 6 67 12
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg (Albersbösch) Fr. 08:30 
bis Sa. 08:30 Uhr
 
Samstag, 30.04.2022:
Apotheke Haaß Ortenberger Straße Tel.: 0781 - 91 93 35 00
Ortenberger Str. 13, 77654 Offenburg (Oststadt) Mo. 08:30 
bis Di. 08:30 Uhr 
  
Sonntag, 01.05.2022:
Hirsch-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 58 91
Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt) So. 08:30 bis 
Mo. 08:30 Uhr
 
Montag, 02.05.2022:
Einhorn-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 7 73 37
Hauptstr. 88, 77652 Offenburg (Innenstadt) Mo. 08:30 bis 
Di. 08:30 Uhr
 
Dienstag, 03.05.2022:
Burda-Park Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 94 84 88 70
Kronenplatz 1, 77652 Offenburg (Innenstadt) Di. 08:30 bis 
Mi. 08:30 Uhr
 
Mittwoch, 04.05.2022:
Apotheke Zunsweier Tel.: 0781 - 5 34 56
Am Kirchberg 2, 77656 Offenburg (Zunsweier) Mi. 08:30 bis 
Do. 08:30 Uhr
 
Donnerstag, 05.05.2022:
Apotheke Haaß Schillerplatz Tel.: 0781 - 9 35 90
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg (Oststadt) Do. 08:30 bis Fr. 
08:30 Uhr
 
Freitag, 06.05.2022:
Marien-Apotheke Schutterwald Tel.: 0781 - 60 58 30
Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 
Uhr 
 

Müllabfuhr

Mittwoch, den 04.05. gelber Sack 
Donnerstag, den 05.05. graue Tonne 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Wichtige Rufnummern

Notruf Polizei  110 
Notruf Feuerwehr  112 
Rettungsdienst / Notarzt  112 
Krankentransport  0781/19222
Giftnotruf Freiburg  0761/19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst    01803/222555-11 
Telefonseelsorge  0800/1110-111 
 1110-222 
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Stefanie Eckerle  0176-1762543 
  
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
     
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0 
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)  08002/767767 
Scherbentelefon    9 66 66 66 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr    0781 82-3290 
   
Weingartenschule  9484712 
Kindertagesstätte „Lohgarten“  97065350 
Kindergarten Weingarten  96909-481 
Kernzeitbetreuung  97065350 
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de  0781-96909-161 
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde  0781 32617 
 

Heimatgeschichtskreis

,,Initiative Dorfgemeinschaft “. 
  

Unser Cafe ist aus Rücksicht wegen 
der Vereinsfeier der Bergwacht am 1. 
Mai geschlossen. Wir bitten unsere 
Gäste die Bergwacht auf der Spring-
matt zu unterstützen. 
  
Wenn Sie unser Projekt unterstützen 
wollen- wir nehmen gerne Kuchen-
Bestellungen für zu Hause entgegen.  

Telefonisch sind wir über 0781/93603937 jederzeit 
erreichbar. 
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Ob Schwarzwälder, Obst oder Kuchen der Saison, wir 
nehmen Ihre Bestellung gerne entgegen. (Bei ganzen 
Kuchen bitte 3 Tage Vorbestellung beachten) 
Was bieten wir Ihnen aus unserem ,,Lädele“: 
Kaffee aus der Offenburger Rösterei Arnold, 
Honig von Zeller Imker, 
Weine der Weinmanufaktur, 
Weine aus dem Weingut Pieper/Basler, 
Selbstgemachter Schmuck, 
Stoff-Deko und Schürzen und vieles mehr. 
Auch für Familien- Festlichkeiten ist unser Cafe 
geeignet 
  

  
Sie erreichen unser Cafe über Tel.: 93603937 oder einfach 
eine Bestellung mit Anschrift und Telefonnummer in unser 
Briefkasten am Cafe (Eingangstür) einwerfen, wir melden 
uns bei Ihnen. 
Durch den Kauf eines Geschenkgutscheines unterstützen 
Sie ebenfalls unser Projekt. 
  
  
Übrigens, wir suchen noch Verstärkung im Back- und 
Cafe-Team. 

Wer backt gerne Kuchen? Bei uns haben Sie die Möglich-
keit unter Anleitung durch erfahrene Bäcker Kuchen nach 
Landfrauenart zu backen. 
  

Und weiter geht’s mit der - 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 16.  Sprochschuel  
  
am beschde usschniede  
  
un für d`nägscht Generation 
uffhebe.  

unde unten 
verroschded mit Rost befallen 
said sagt 
saije aussähen 
s`eldeschde das älteste 
Schdigg ein Stück 
uff auf 
didded deutet 
  
Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
  
Spruch der Woche 
Wie ein jeder sich verhält, so erzählt von ihm die Welt. 
  
Zitat der Woche 
Fragen 
Man muss immer etwas haben, worauf man sich freut. 
  

Urlaub 
Ein deutscher Tourist auf Mallorca. Ein freundlicher Spanier 
grüßt ihn: 
,,Buenos dias!“ 
,,Nein, danke“, winkt der Tourist ab, ,,ich fotografiere 
selbst!“ 
  
Wir  suchen für die ,,Schmunzelecke“ 
lustige Begebenheiten aus unserem Heimatort! 
  
Bauernregel  vom 
29.April: (Namenstag-Katharina von Siena, Sibylle, 
Roswitha, Irmtrud und Theoger) April und Mai fürwahr sind 
die Schlüssel zum ganzen Jahr. 
  
Und hier unsere Spenden-Konten: 
Für Kleindenkmal -Pflege und Erhaltung haben wir bei 
der Volksbank die Konto Nr: DE25 6649 0000 0011 8729 05 
Bei der Sparkasse DE15 6645 0050 0004 8730 73 
Für die Unterstützung des Aufbau- und Betreibung des 
Rebland-Begegnungs-Cafe`s 
Volksbank DE94 6649 0000 0016 3322 08 
  
 
Bücherflohmarkt in Zell-Weierbach - Neu! Mittwoch-
nachmittag geöffnet -  
Der Bücherflohmarkt des Heimat- und Geschichtsvereins 
e.V. Zell-Weierbach ist ab sofort jeden Mittwoch von 14:00 
bis 16:00 Uhr in der Weinstr. 6 (alte Post) geöffnet. Interes-
sierte können sich bei Nicola Dietrich unter 0781 33450 
informieren. 
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Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Nachrichten aus dem Schulmuseum 
Zell-Weierbach 

Am 1 Mai ist es wieder soweit unser Museum hat Tür 
und Tor für Sie geöffnet. 
  
HeimatTage 
Da der Gustav-Weg am Schulmuseum vorbeiführt, 
rechnen wir mit einigen Besuchern. Besuchen auch Sie 
uns an diesem Tag für jeden Besucher gibt eine Überra-
schung. 

Sie planen ein Klassentreffen oder ein Familientag ein 
Besuch im Schulmuseum ist immer treffent.  

Über das Internet unter Schulmuseum Zell-Weierbach.
de erreichen Sie uns immer. Bei Rückfragen erreichen Sie 
und über Tel 01721078074 

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
  
Treffpunkt zum Maibaum stellen ist heute Freitag 29.04.2022 
um 17.30 Uhr am Gerätehaus. 
  
Wir wünschen allen einen schönen 1. Mai! 
  
Ihre Freiwillige Feuerwehr mit Spielmannszug 
 

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten / Zell-Weierbach /  Mitglieder-
versammlung / Maiandacht 

Freitag, 13. Mai Mitgliederversammlung 18:30 Uhr Gottes-
dienst in der Weingartenkirche. Wir gedenken an unsere 
verstorbenen Mitglieder, anschließend 19:30 Uhr Mitglie-
derversammlung im Großen Saal vom Pfarrzentrum. 

Dienstag, 31. Mai. Die Maiandacht wird von unserem 
Präses H. Pf. i. R. Michael Spath bei jedem Wetter an der 
Schönstattkapelle gefeiert. Herzliche Einladung 
 

Schwarzwaldverein

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 30.04.2022  eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist 
um 07:30 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treff-
punkt ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – 
Zell-Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim 
Walking-Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforder-
lich: Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per 
e-mail: andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Picknickwanderung Zeller Abtberg Runde
Am Sonntag, den 01.05.2022 unternimmt der Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach e.V. eine Frühjahrswanderung. 
Treffpunkt ist  der Parkplatz oberhalb der Abtsberghalle Zell 
Weierbach um 10.00 Uhr. Start und Zielpunkt unserer 
Wanderung ist der Parkplatz Abtsberghalle, Länge: ca.8 
km, Dauer: ca. 3-4 Std. bei ca. 200 Höhenmetern.
„Die Ortenauer Weinschleife „Zeller Abtsberg Runde“ in der 
Offenburger Rebland-Vorbergzone zeichnet sich durch 
hervorragende Aussichten des Offenburger Reblandes, 
zum Stadtgebiet Offenburg, in die Rheinebene vom Süd- 
bis ins Nord- Elsass und weiter nach Norden bis weit in die 
Süd-Pfalz aus. Die Hornisgrinde im Nord-Schwarzwald 
und das letzte sichtbare Ende der Bergkette des Nord-
Schwarzwaldes zeichnet der Fremersberg bei Baden-
Baden mit seinem markanten Fernmeldeturm. Gute 
rundum-Sicht ins „Badische“, ins „Elsaß“ mit den Vogesen 
und immer wieder: „Reben, Reben, Reben, Ausblicke, pure 
Natur“. Ein unvergessliches Wander-Erlebnis.“
Für die Wanderung sind gute Kondition, ordentliches 
rutschsicheres Schuhwerk, witterungskonforme an die 
Höhenlage angepasste Kleidung erforderlich, sowie Ruck-
sackvesper und heiße Getränke sind empfehlenswert. Bei 
gutem Wetter picknicken wir gerne im Freien an einem 
schönen Plätzchen. Alle Mitglieder, Familien und Gäste 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Die Wanderung 
ist für Mitglieder des Schwarzwaldvereins kostenlos, Gast-
wanderer zahlen 4 Euro. Weitere Informationen beim 
Wanderführer Andreas Brucksch, Tel.: 0157/561 858 17 
erhältlich. Es gelten bei der Wanderung grundsätzlich die 
zu diesem Zeitpunkt gültigen Coronavorschriften. Die 
Anmeldung muss schriftlich unter andreas-brucksch@swv-
zell-weierbach.de erfolgen.
 
Wanderwoche auf dem Rheinsteig 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach unternimmt im Mai 
2022 eine Wanderwoche auf dem Rheinsteig-Wanderweg 
- dem berühmtesten und am meisten bewunderten Teil des 
Flusses: dem reichsten für die Geologen, dem wichtigsten 
für die Politik, dem schönsten für die Dichter, dem einma-
ligen für den Wanderer. Für diese unvergesslichen Eindrücke 
begibt sich eine bereits bewährte und „eingelaufene“ 
Gruppe am 06.Mai  auf diese Tour, um schönste Ausblicke, 
ehrwürdigste Burgen, entspannte Schifffahrt, beeindru-
ckende Weinberge und überhaupt eine reiche Kultur, 
Geschichte, Gastronomie zu erleben. Dank unserer flei-
ßigen Gepäck-Transport-Fahrerin wird bequem nur mit 
Tagesgepäck gewandert. Die Tagesetappen von Braubach 
bis Rüdesheim sind so bemessen, dass es eine reine 
Genießer Tour wird und alle froh gelaunt und mit vielen 
neuen Erlebnissen die Drosselgasse erreichen werden. Die 
Wandertour ist ausgebucht, eine Teilnahme leider nicht 
mehr möglich.
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Schlauchboot-Tour in der Ortenau
Am 08.05.22 unternimmt der „Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach e.V.“ eine „Schlauchboot-Tour auf dem Altrhein“. 
Sie dauert etwa 4 Stunden. An der Tour können Kinder und 
Jugendliche in Begleitung von Erziehungsberechtigten 
bzw. Erwachsenen teilnehmen. Aus Sicherheitsgründen 
sind gute Schwimmkenntnisse als Teilnahmevorausset-
zung zwingend erforderlich. Die Teilnahme an der Tour ist 
für Mitglieder des Schwarzwaldvereins kostenlos, Gäste 
zahlen 4 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es gelten 
die zurzeit aktuellen Corona-Bestimmungen. Detaillierte 
Informationen und Anmeldung bis 07.05.22, 13.00 Uhr 
beim Wanderführer Adalbert Schwär, Tel.: 0781 43272
Treffpunkt und Abfahrt ist am 08.05.22 um 10:00 Uhr auf 
dem „Parkplatz der Reblandhalle in Fessenbach“. Die Fahrt 
ins Tour-Gebiet zum Anglerheim Altenheim erfolgt im 
eigenen PKW.
Es gelten bei der Wanderung grundsätzlich die zu diesem 
Zeitpunkt gültigen Coronavorschriften

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de
 
 

Wandergruppe 
Zell-Weierbach

Vorankündigung zu unserem Monatstreff am 
Donnerstag den 12. Mai um 15,00 Uhr Im Rebland – 
Cafe – See ! 
Eure Wandergruppe wünscht allen ein schönes 
Wochenende !!! 
  
 

Musikverein
Zell-Weierbach

In einer Woche: Das Frühjahrskonzert des Musikver-
eins Zell-Weierbach 
Ja, am nächsten Samstag, dem 7. Mai, um 19.30 Uhr ist 
es so weit. In der gut besetzten Abtsberghalle warten Sie 
als Konzertbesucher die letzten Augenblicke, ehe „der 
Vorhang fällt“. Im Programmheft, das haben Sie bereits 
festgestellt, ist bei den Titeln der Musikstücke kein einziges 
deutsches Wort zu finden – alles ist in Englisch geschrieben. 
Ob das sein muss, denken Sie vielleicht? „Ein eindeutiges 
Ja“, würde Johannes Kurz, unser Dirigent, in diesem Fall 
antworten, denn unser diesjähriges Frühjahrskonzert hat 
zum ersten Mal ein Motto, nämlich „Das Vereinigte König-
reich Großbritannien und Nordirland“. 

Nun geht die Tür auf, die mehr als 40 Musikerinnen und 
Musiker betreten satzweise die Bühne des „Konzerttem-
pels“ von Zell-Weierbach, nehmen Platz und warten auch 
Augenblicke. Dann aber: Majestätisch schreitet der Chef 
des Blasorchesters, Johannes Kurz, die Bühnentreppe 
hinauf und alle Musikanten erheben sich zur Begrüßung. 
Sie zeigen ihr schönstes Lächeln – die Nervosität sinkt 
beim Anblick des in sich ruhenden Chefs und die Konzen-

tration steigt und steigt. Das königliche, majestätische 
Konzert im wahrsten Sinne der Musik kann beginnen. 
Es braucht ein wenig Fantasie, aber Musikliebhaber haben 
die eh, sich vorzustellen, dass gerade in dem Augenblick, 
in dem Landsknechts Trommel ertönen, sich König Henry 
(Heinrich) VIII. von England (1491 – 1547) – bekannt durch 
die Abspaltung vom römischen Glauben und seiner 6 Ehen 
– durch die Mitte der Musikliebhaber zur Konzertbühne 
schreitet und sich dort in seiner majestätischen Tudorklei-
dung aufbaut, um seine Komposition, die Ballade „Pastime 
With Good Company“ selbst zu dirigieren. Die Melodie 
geht gleich ins Ohr und wird im Orchester immer wieder 
anderen Registern weitergereicht und anders untermalt. 
König Heinrich VIII. nimmt dann noch den begeisterten 
Beifall der Konzertbesucher mit stolz geschwellter Brust 
entgegen und begibt sich dann unter die Gäste. Johannes 
Kurz übernimmt nun den Taktstock und beehrt das Königs-
haus der Tudor mit dem berühmten Marsch „Pomp and 
Circumstance No. 4“, den Sie sicherlich alle mitpfeifen und 
mitsingen könnten. Als nächstes führt Sie die Musikkapelle 
Zell-Weierbach in die Anfänge der aufgeschriebenen 
englischen Volksmusik (Folksongs) zurück, zu „Greens-
leeves“. Auch hier wird das Thema variantenreich zwischen 
den einzelnen Registern hin- und hergereicht. 

Mit „Rule Britannia“ kommt noch so ein königliches Musik-
stück auf die Bühne, komponiert von Richard Wagner. 
‚Rule Britannia!‘ ist ein patriotisches Lied aus dem höfischen 
Maskenspiel (Vorfahr der barocken Oper in England) 
namens „Alfred“ (1740). Dieses Lied avancierte zur „inoffi-
ziellen Nationalhymne“ von Großbritannien. Das Lied 
gehört zum „Muss“ der Londoner Last Night of the Proms, 
eine bekannte, traditionelle Sommerkonzertreihe in London 
mit klassischer Musik. Richard Wagner hat dieses patrio-
tische Lied zu einer Ouvertüre inspiriert, die er 1837 in 
Königsberg fertigstellte. Aber erst 1905 kam diese Ouver-
türe in Großbritannien zur Erstaufführung in einer bearbei-
teten Version. 

Ehe die Musikkapelle Zell-Weierbach zum Schlusspunkt 
des 1. Teils des Konzerts mit „Lord Tullamore“, einer Origi-
nalkomposition von Carl Wittock, kommt, werden Bernd 
Dufner für 50 Jahre sowie Rosi Friemelt und Ralf Vollmer für 
40 Jahre aktives Musizieren geehrt werden. 

Dann geht es in die verdiente Pause. An den Ständen 
bieten wir belegte Laugenstangen, Weine und Sekt der 
Weinmanufaktur GengenbachOffenburg, Bier und Alkohol-
freies an. Gerne laden wir Sie auch bei Bewirtung zum 
Verweilen bei uns nach dem Konzert ein. 

Die Vorverkaufsstellen Beratungscenter Oststadt (Moltke-
straße) der Volksbank – Die Gestalterbank, die Postagentur 
Konstanzer, das Rebland Café See (Do. – So.) und die 
Vinothek Offenburger Rebland halten Eintrittskarten im 
Vorverkauf zu 8 € (Abendkasse 10 €) bereit. Studenten und 
Schüler zahlen 5 € (nur an der Abendkasse). Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre haben bei uns freien Eintritt. 
Oder lassen Sie sich die Karten an der Abendkasse hinter-
legen (Tel. 0781/38910). 

Genießen Sie mit viel Vorfreude ein zum Eintrittspreis gehö-
rendes Glas Prinz Offo-Sekt der Weinmanufaktur Gengen-
bachOffenburg im Foyer der Abtsberghalle und steigern 
Sie dabei Ihre Vorfreude auf das Frühjahrskonzert. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
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Schützenverein 
Zell-Weierbach

Schützenverein Zell-Weierbach 
  
Am Freitag den 20. Mai 2022 um 19.00 Uhr findet die Gene-
ralversammlung des KK – Schützenvereins Zell-Weierbach 
in der Gaststube der Wolfsgrube statt. 
Tagesordnung unter Anderem: 
Bericht des Vorstandes, der Kassenbericht, Ehrungen und 
Neuwahlen. 
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sin herzlich will-
kommen. 
Um einen möglichst reibungslosen Ablauf der Sitzung zu 
gewährleisten bitten wir die Teilnehmer darum eventuelle 
Speisen schon vor der Sitzung einzunehmen.  
  
Vielen Dank 
  
Der Vorstand 
Wolfgang Paulsen 
  

 
Fußballverein

Zell-Weierbach

FV Zell-Weierbach 
  
Nach der unerwarteten Niederlage am vergangenen 
Sonntag(2-3) geht es am Samstag den 30.04. in die Heimat 
von Sven Junker ! Der FVZ spielt gegen die Zweite aus 
Schutterwald! Das Spiel beginnt im 17 Uhr ! Unsere zweite 
Mannschaft hat Spielfrei ! 
Auf gehts FVZ! 
 

Fortbildung

Asbest-Lehrgang für Handwerker  
Handwerker bekommen es bei Arbeiten in älteren Häusern 
immer wieder mit asbesthaltigen Materialien zu tun. Um mit 
diesen gesundheitsgefährdenden Stoffen umgehen zu 
dürfen, ist ein Sachkundenachweis erforderlich. Dazu 
bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Frei-
burg an ihrem Standort in Offenburg am 13./14. Mai den 
Sachkundelehrgang Asbest an, der sich vor allem an 
Gewerke im Innenbereich richtet. Er findet Freitag von 9 bis 
18 Uhr und Samstag von 9 bis 17 Uhr statt. 

Die Teilnehmenden können direkt nach Kursende die 
Prüfung für das Sachkundezertifikat ablegen, das sechs 
Jahre gültig ist. Über mögliche Zuschüsse zur Kursgebühr 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds informiert die 
Gewerbe Akademie unter Telefon 0781/793-111. Infos und 
Anmeldung auch unter www.gewerbeakademie.de/weiter-
bildung. 
 

Vereine Rebland

Sonntag, 08. Mai
10:00 Uhr & 11:30 Uhr

Festgottesdienste in der kath. Herz Jesu Kirche Rammersweier

Offenburg:
Andrew Arnold, Mia Baader, Sophie Groos,
Maxim Tietz, Kiana Wagner, Caroline Alisa
Wenz

Rammersweier:
Lennert Erlenbusch, Lena Hartwig, Klara
Hirsekorn, André Kleiner, Mia Mai, Christian
von Trotha, Greta Uhl

Zell-Weierbach:
Matheo Devinck, Luis Fischer, Greta
Lehmann, Katharina Schröder, Julius Timm

Durbach:
Max Broneske, Julia Fründt, Jakob
Heuberger, Tanisha Lang, Luisa Monschein

Ebersweier:
Laura Spangenberger, Tristan Traber

Elgersweier:Malte Stark

Ohne Angabe: Julian Obenauer, Gesine
Rigling,

 

Mitgliederversammlung des TuS 
Rammersweier 1911 e.V. 

Die Mitgliederversammlung des TuS Rammersweier 1911 
e.V. findet in diesem Jahr am Freitag, den 06.05.2022 um 
19.30 Uhr  in der Turn- und Festhalle Rammersweier Statt. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Die Tagesordnung 
ist auf der Homepage des Vereins unter https://www.tus-
rammersweier.de/de/aktuelles/ eingestellt und wird bei der 
Veranstaltung ausgelegt.“ 
 

Maihock 
Nach einer 3-jährigen Pause dürfen wir alle Radfahrer und 
Wanderer endlich wieder zum Maihock einladen. 
Zur musikalischen Unterhaltung spielen die Musikkapelle 
Urloffen und Oberschopfheim. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns 
Sie an unserer Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 

---- Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.---

Musikverein Ebersweier e.V. 
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Frühjahrskonzert Musikverein Fessenbach 
e.V. 

am kommenden Samstag ist es soweit, die Fessenbacher 
Musikerinnen und Musiker präsentieren nach 3 Jahren 
wieder Ihr Frühjahrskonzert. Freuen Sie sich auf ein interes-
santes, anspruchsvolles und spannendes Konzert, das für 
jeden Musikgeschmack etwas bietet.
Wir laden euch zu einer musikalischen Reise durch Amerika 
ein. Auf dem Programm steht unter anderem „Virginia“ von 
Jacob de Haan, ein ausdrucksstarkes Werk über ein bewe-
gendes Stück amerikanischer Geschichte. Für die Freunde 
der Filmmusik steht „The Magnificent Seven“ aus dem 
Western Die Glorreichen Sieben von Elmer Bernstein auf 
dem Programm. Freut euch auf ein wunderbares Medley 
mit
Solisten und unvergessenen Hits des einzigartigen Enter-
tainers Frank Sinatra.
Termin: Samstag, den 30. April um 19.30 Uhr in der 
Reblandhalle.
Das Catering -Team des Musikvereins Fessenbach bietet 
vor dem Konzert, in der Pause und nach dem Konzert kühle 
Getränke, Sommerweine und kleine Snacks an.
Karten an der Abendkasse für 10,00 € , im Eintrittspreis ist 
ein Glas Secco enthalten.
Musikverein Fessenbach – hier spielt die Musik.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Musikverein Fessenbach 
 
Wandertreff am 1. Mai auf Schloss Ortenberg 
Die Freiwillige Feuerwehr Ortenberg möchte alle Wanderer, 
Spaziergänger, Radfahrer und Ausflügler zu ihrem beliebten 
Wandertreff auf Schloss Ortenberg einladen. Die Bewirtung 
erfolgt von morgens 10.00 Uhr durchgehend bis zum 
Einbruch der Dunkelheit. Neben Ortenberger Weinen, Bier 
vom Fass und alkoholfreien Getränken halten wir auch 
Wurst- und Schinkenbrote, sowie Steaks und Grillwürste 
bereit. 
Nachmittags ab 16.00 Uhr wird Sie unser Spielmannszug 
unter der Leitung von Darío Mock musikalisch unterhalten. 
Auf Ihren Besuch freut sich die Freiwillige Feuerwehr Orten-
berg 

 

Sonstige Veranstaltungen

Jägervereinigung Offenburg e. V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 06. Mai 2022 um 19 Uhr 
Gasthof Kreuz, Hauptstr. 66, 77794 Lautenbach 
  
Sehr geehrtes Mitglied, 
  
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung sind Sie herz-
lich eingeladen. 
  
Tagesordnung 
  
1. Begrüßung durch die Bläsergruppen 
2.  Eröffnung der Versammlung durch den Kreisjägermei-

ster 
3. Totenehrung 
4. Bericht des Kreisjägermeisters  
5. Berichte der Obleute 
6. Bericht des Schatzmeisters 
7.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatz-

meisters 

8. Entlastung des Vorstands 
  
-Pause und musikalischer Beitrag der Bläsergruppe des HR 
Vorderes Renchtal 
-Verkauf von AWA- Wildackermischung und Blühbrache- 
Vielfalt- Mischung 
  
9. Ehrungen für besondere Verdienste 
10.  Satzungsänderung für virtuelle Veranstaltungen s. 

Homepage 
11. Wünsche und Anregungen 
12. Verabschiedung durch die Bläsergruppen 
  
Anträge sind bis  zum 22.04.2022  schriftlich beim Kreisjä-
germeister einzureichen. 
Es gelten die aktuellen Corona- Regelungen. 
 
Mit freundlichen Grüßen & Weidmannsheil 
  
Georg Schilli 
Kreisjägermeister 
  
 

Song of Trees – Musik zum Thema Bäume 
Kammerchor Offenburg mit Chormusik und Instru-
mental-Ensemble 
Eine Welturaufführung präsentiert der Kammerchor Offen-
burg unter Leitung von Reinhardt Bäder am Samstag, dem 
14. Mai um 20 Uhr im Schillersaal Offenburg und am 
Sonntag, dem 15. Mai um 18 Uhr im Pflugsaal Lahr: Zum 
ersten Mal wird der „Song of Trees“ der weit über die 
Region hinaus bekannten Mezzosopranistin und Komponi-
stin Viola de Galgóczy erklingen. Ergänzt wird das 
Programm durch Chor- und Instrumentalmusik, darunter 
ein Werk für Flöte solo, zum Thema Bäume von Georg 
Friedrich Händel, Johannes Brahms, Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Sylke Zimpel und anderen Komponisten.  
Als Instrumentalisten konnte der Kammerchor renommierte 
Musiker gewinnen: Heike Thoma (Flöte), Ulrich Steurer 
(Englischhorn), Maria Eisenburger (Violine), Wolfgang 
Nehlert (Kontrabass), Marion Navarro (Harfe), Lea Scheuer-
meyer (Marimbaphon), Andreas Sepp (Klavier). Dazu singt 
Viola de Galgóczy als Solistin. 
Ihr mehrteiliges Werk „Song of Trees“, entstanden 2019, 
steht im Mittelpunkt des Konzertes. Das mehrteilige Stück 
für Chor, Harfe, Geige, Kon-trabass und Marimbaphon 
macht die märchenhafte Atmosphäre des Waldes erlebbar 
und imitiert Geräusche wie Tierstimmen. Aber auch die 
Bedrohung durch den Menschen wird plastisch und mit 
schauspielerischen Einlagen dargestellt.  
Karten für 15 Euro (ermäßigt 5 Euro) sind an der Abend-
kasse erhältlich. Einen Teil der Einnahmen spendet der 
Chor an ein Projekt zur Pflanzung von Bäumen. Dazu 
verzichten einige Musiker auf ihr Honorar. 
Mehr Info: www.kammerchor-offenburg.de 

 
Hallo Jahrgang 1956! 

Nächster Monatstreff ist am Donnerstag den 5.Mai 2022 
um 15,30 Uhr im Rebland – Cafe – See!!! 
 

Finissage mit Künstlergespräch in der 
Städtischen Galerie Offenburg. 

Am Sonntag, den 08. Mai 2022 um 15 Uhr findet in der 
Städtischen Galerie Offenburg die Finissage zu der zu Ende 
gehenden Ausstellung „Matthias Garff“ statt. 
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Die Finissage bietet die letzte Gelegenheit um sich die 
Ausstellung „Matthias Garff“ in der Städtischen Galerie 
anzusehen. Als besonderes Highlight des Tages wird der 
Künstler selbst zu Gast sein. 
  
Zusammen mit dem Künstler und der Kuratorin der Ausstel-
lung Patricia Potrykus können interessierte Besucher und 
Besucherinnen einen Rundgang durch die Ausstellung 
erleben. Das Künstlergespräch bietet die Möglichkeit seine 
Fragen direkt an Matthias Garff zu stellen und die Ausstel-
lung aus einem neuen Blickwinkel zu erleben. 
  
Die bunten Vogelskulpturen und die vielteiligen Insekten-
kästen des Künstlers wecken die Neugierde des Publi-
kums. Erst beim genauen Hinsehen lässt sich ausmachen, 
aus welchen Materialien die dargestellten Tiere geschaffen 
wurden - nämlich aus Müll. Matthias Garff arbeitet mit 
Fundstücken der modernen Wegwerfgesellschaft, die er 
auf Streifzügen durch die Stadt und die Natur auffindet. Die 
bereits abgenutzten Materialien geben den einzelnen Tiers-
kulpturen ihren einzigartigen Charakter und transportieren 
gleichzeitig eine unmissverständliche Botschaft: Die 
Wiederverwendung von bereits genutzten Materialien 
macht nicht nur auf die Verschwendung endlicher 
Ressourcen aufmerksam, sondern legt den Fokus auch auf 
die zunehmende Zerstörung der Natur und den daraus 
resultierenden Rückgang der Artenvielfalt, vor allem in 
Bezug auf die von ihm dargestellten Tierarten der Vögel 
und Insekten. 
  
Keine Gebühr für das Künstlergespräch, nur Eintritt 
4,50 €/3 € 
  
Anmeldung unter 0781 822040 oder per Mail an galerie@
offenburg.de 
  
Beim Besuch in der Galerie empfehlen wir das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung zum Schutz unserer 
Mitarbeiter*innen. 
  
   

Podiumsdiskussion: Auto und Umwelt –  
Wie viel Auto verträgt die Stadt? 

Wachsender motorisierter Individualverkehr (MIV), die 
Autos immer größer, schwerer und oft übermotorisiert – so 
werden die geplanten Klimaschutzziele und Energieeinspa-
rungen im Mobilitätssektor auf Deutschlands und Offen-
burgs Straßen nicht erreicht. Generelle Tempolimits, 
Verkehrsvermeidung und -verlagerung auf den ÖPNV, den 
Rad- und Fußverkehr sind aus Sicht des BUND und des 
ADFC einige Maßnahmen, die Abhilfe schaffen könnten. 
Damit wächst auch die Chance, öffentlichen Raum attrak-
tiver und lebenswerter zu gestalten und die Dominanz und 
Privilegierung des Autos in unseren Städten einzu-
schränken. Eine generelle Mobilitätswende ist nicht nur 
wünschenswert und ökologisch sinnvoll, sondern auch 
sozial gerecht. 

Offenburg beschließt 2022 den „Masterplan Verkehr 2035“, 
der einer grundlegenden Veränderung der Mobilität gerecht 
werden muss. Aber wie kann eine Mobilitäts- und Verkehrs-
wende praktisch erfolgen? Welche Ansichten dazu haben 
die „Clubs der Lobbyisten“ und Protagonisten ADAC, ACE, 
VCE und ADFC? Wie stellen sie sich den Verkehr der 
Zukunft vor? Das und mehr wird an diesem Abend mit den 
Interessenverbänden und den Bürger*innen diskutiert. 
Referenten sind Andreas Müller, Leiter der Abteilung 
Verkehr und Technik beim ADAC Südbaden; Fabian Kern , 
Geschäftsführer des VCD Regionalverband Südbaden; 

Sven Hübschen, ACE Regionalbeauftragter BaWü; Gudrun 
Zühlke, Landesvorsitzende adfc Baden-Württemberg des 
ADFC und Klaus-Peter Gussfeld, Verkehrsreferent des 
BUND-Landesverbands Baden-Württemberg 
  
Die Kooperationsveranstaltung von ADFC Offenburg 
und BUND-Umweltzentrum Ortenau findet am 
Donnerstag, 5. Mai 2022 um 19 Uhr in der Hochschule 
Offenburg, Badstraße 24, (Winfried Lieber Saal im 
D-Gebäude) statt.Eine Anmeldung ist erforderlich, entweder 
auf der Website des adfc (https://touren-termine.adfc.de/
radveranstaltung/60196-auto-und-umwelt-wie-viel-miv-
vertragt-die-stadt,  oben rechts) oder beim BUND-Umwelt-
zentrum Ortenau telefonisch (0781-25484) oder per E-Mail 
(bund-ortenau@bund.net)  
Die Teilnahme ist kostenfrei, Spenden sind willkommen. 
 

Auf Tour im Museum 
  
Kurs für Kinder 
  
Am Mittwoch, den 11.05.2022 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 – 9 
Jahren ein. 
  
In allen Räumen und Ecken des Museums ist etwas zu 
entdecken.
Es gibt Interessantes, Spannendes und Lustiges, aber 
auch Schauriges zu erfahren.
Wie viel frisst ein Elefant am Tag? Warum hat das Zebra 
seine Streifen? Warum lag der Schwarzwald vor Urzeiten 
einmal am heutigen Südpol? Wie klingt die Südsee? Und 
wie sah Offenburg im Mittelalter aus?
Fragen sind ausdrücklich erwünscht!

4 €
Mit Alexandra Eisinger

Anmeldung (bis Vortag 17 Uhr erforderlich!) unter 0781 
822577 oder per Mail an museum@offenburg.de.
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der Pandemie-
Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaßnahmen. 
  
    
Die ganze Welt in einem Haus 
Führung zum Internationalen Museumstag 
  
Am Sonntag, den 15.05.2022 um 11 Uhr,  lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer kostenlosen Führung durch das 
Museum ein. 
  
Im Juni 1900 gegründet, befindet sich das Museum in 
einem ehemaligen Bauwerk der Ortenauer Reichsritter-
schaft aus dem 18. Jahrhundert. In großzügigen und hellen 
Räumen wird die facettenreiche Sammlung auf drei Etagen 
präsentiert.
Heute umfasst das Museum einen Bestand mit mehr als 10 
000 Objekten. Neben archäologischen Ausgrabungsstü-
cken sind stadtgeschichtliche Zeugnisse vom Mittelalter 
bis in die Gegenwart zu sehen.
Die Naturkundeabteilung „Wald - Land - Fluss“ ist ein 
Erlebnisraum für Jung und Alt. Sie präsentiert Wissens-
wertes zur regionalen Naturkunde und geologische Expo-
nate aus der Ortenau mit vielen Hand-on Stationen zum 
Anfassen und Ausprobieren.
Eine kolonialzeitliche Völkerkundesammlung und die Groß-
wildtrophäen der Sammlung Cron werden im 1. Oberge-
schoss präsentiert.
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Eintritt frei
Mit Marion Herrmann-Malecha

Anmeldung erforderlich unter 0781 822577 oder per Mail 
an museum@offenburg.de.
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 
   
 

Naturheilverein Oberkirch e.V.  
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. veranstaltet am Mitt-
woch, 11. Mai 2022, um 19.30 Uhr, in der Mediathek, 
Hauptstr. 12, in Oberkirch, einen Vortrag mit Heilpraktikerin 
Ina Gutsch. Thema: Das Immunsystem verstehen - stärken 
- regulieren. Wie man bakteriellen und viralen Infekten 
naturheilkundlich vorbeugt und sie erfolgreich behandelt. 
Erfahren Sie in diesem Vortrag, wie das Immunsystem 
arbeitet und wie Sie es entlasten und unterstützen können. 
Lernen Sie einfache Mittel kennen, um Ihr Immunsystem zu 
stärken oder gezielt zu regulieren. Ergänzend erhalten Sie 
Tipps, wie man den Körper bei oder nach Impfungen unter-
stützen kann. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Kostenbeitrag: Mitglieder 3,00 €, Gäste 5,00 €. 
Viele schöne und erfüllende Aufgaben erwarten Sie als 
Naturheilkunde-Berater/in DNB. Nähere Informationen: 
Deutscher Naturheilbund eV, www.naturheilbund.de, info@
naturheilbund.de oder info@naturheilverein-oberkirch.de. 
  
 

Mitgliederversammlung des BUND-
Kreisverbands Ortenau 

Klimaschutz, ökologische und gentechnikfreie Landwirt-
schaft, Umweltbildung, Mobilität und Straßenbau: Mit 
diesen und vielen weiteren Umwelt- und Naturschutzthemen 
beschäftigen sich die Aktiven des BUND-Kreisverbands 
Ortenau. 
Bei ihrer Mitgliederversammlung informieren der Vorstand 
und die Geschäftsführerin über die Projekte, die in der 
Kreisgeschäftsstelle, dem BUND-Umweltzentrum Ortenau 
in Offenburg, umgesetzt werden. Im Programm stehen der 
Tätigkeits- und Kassenbericht 2021 und die Planung für 
das Jahr 2022. Außerdem soll die Vereinssatzung in Anleh-
nung an die Neuerungen der Satzung des BUND-Landes-
verbandes aktualisiert werden. Der neue Satzungsentwurf 
kann auf der Website des Verbands unter www.bund-
ortenau.de eingesehen werden. 
Willkommen sind nicht nur Mitglieder, Förderer und Paten, 
sondern auch alle, die es vielleicht werden wollen oder 
einfach nur Interesse an der Arbeit des BUND-Umweltzen-
trums Ortenau haben. 
 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 19. Mai 2022 
von 19:30 bis 22 Uhr im Saal der Ev. Erwachsenenbil-
dung Ortenau, Poststr. 16 in Offenburg statt, die Teilnahme 
ist kostenfrei. Um Anmeldung unter 0781/25484 oder 
bund-ortenau@bund.net  wird gebeten. 

 
Mehr Dunkelheit wagen – für unsere 

Insekten! 
Wenn es Nacht wird, gehen überall die Lichter an: Straßen-
laternen, Autoscheinwerfer, Leuchtreklame oder leucht-
ende Spots auf historische Gebäude und Denkmäler. Für 
nachtaktive Insekten können solche Lichtquellen zu Todes-
fallen werden. 
Die Landesregierung hat sich im Jahr 2020 mit dem neuen 
Biodiversitätsstärkungsgesetz zum Schutz der heimischen 

Insekten verpflichtet und will deshalb auch die Lichtbela-
stung reduzieren. Seit April 2021 gelten neue Vorschriften 
zur Beleuchtung von Gebäuden der öffentlichen Hand: Von 
April bis Ende September ist eine Beleuchtung ganztägig, 
im Winterhalbjahr zwischen 10 Uhr nachts und 6 Uhr 
morgens verboten. Die Regelung gilt beispielsweise für 
Denkmäler, Rathäuser, Schlösser, Burgen, Klöster und 
Ruinen, aber auch Stadtmauern oder andere Anlagen, die 
nicht im privaten Besitz sind. 
Die Kommunen sind außerdem gefragt, ihre Straßenbe-
leuchtung insektenverträglich zu gestalten. Das betrifft 
nicht nur die Art der Lampen, sondern schließt auch 
Möglichkeiten wie den Verzicht auf Straßenbeleuchtung in 
den ruhigen Nachtstunden (komplett oder zumindest in 
den wenig frequentierten Außenbereichen), das Absenken 
der Beleuchtungsstärke oder die Steuerung der Beleuch-
tung über Bewegungsmelder ein. 
Eine gesetzliche Pflicht zur Beleuchtung besteht nur an 
Fußgängerüberwegen auf Anordnung der Straßenver-
kehrsbehörden und soweit diese zur Gefahrenabwehr 
erforderlich ist. Die übliche flächendeckende, dauerhafte 
Beleuchtung sollte also überdacht und durch situationsan-
gepasste, sparsame Beleuchtung ersetzt werden. Die 
Umwelt wird dadurch doppelt geschont: Die Maßnahme 
schützt die biologische Vielfalt und das Klima und spart 
Strom. 
Auch Privatpersonen können sich am Schutz der Insekten 
beteiligen. Sinnvoll ist vor allem, die eigene Außenbeleuch-
tung reduzieren und wo nötig nur insektenfreundliche LEDs 
mit warmerweißer Lichtfarbe zu verwenden. Geschlossene 
Leuchtkörper, deren Oberfläche sich möglichst nicht stark 
aufheizen sollte, und eine gezielte Abstrahlung nach unten 
sind weitere Kriterien für insektenschonendes Licht. 
Wer bei nächtlichen Spaziergängen beleuchtete Denk-
mäler, Fassaden oder Stadtmauern entdeckt, kann diese 
mit Foto und Uhrzeit an den Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland melden (https://www.bund-bawue.de/
themen/natur-landwirtschaft/aktiv-im-naturschutz/aktion-
licht/). Der Verband versucht, sich einen Überblick darüber 
zu verschaffen, ob die neue Vorschrift akzeptiert und einge-
halten wird. 
  
 

Traditioneller Maihock am Burdasee 
Offenburg - Gottswaldsee / Burdasee
Am Sonntag den 1.05.22 findet am Burdasee nach einer 
zweijährigen Pause unser traditioneller Maihock wieder 
statt.
Ab 10.00 Uhr laden wir Sie ein zu einer gemütlichen Pause 
am Burdasee herzlich ein.

Wir bieten zum Essen am See u.a:
- Frisch geräucherte Forellen
- Würste
- Flammenkuchen
- Bier vom Fass
- Kaffee und Kuchen

Mit Freundlichen Grüssen
Burda Sport Club 

 
ADFC Offenburg: PM geführte Radtouren + 

Einladung zum Velo Stammtsich am Montag 
02.05.22 

Geführte Radtouren des ADFC Offenburg  
Die Ortenau mit dem Fahrrad erleben, das ist das Ziel der 
sonntäglichen geführten Radtouren, die der ADFC Offen-
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burg im Rahmen der Heimattage von Mai bis September 
anbietet. Das Tourenprogramm ist vielseitig und abwechs-
lungsreich und enthält sowohl sportliche als auch gemüt-
liche Touren. 
  
Für Kulturinteressierte gibt es am 8. Mai eine Erinne-
rungstour zum Kriegsende 1945 sowie am 4. September 
eine Tour auf den Spuren jüdischen Lebens. Familientouren 
führen am 26. Juni zu dem Biotop Trittstein sowie am 18. 
September zu den SolaVie-Feldern in Altenburg. Die Touren 
am 10. Juli zum Moosturm und am 7. August von Rastatt 
nach Freudenstatt sind dagegen eher sportlicher Natur. Am 
16. Juni findet ein MTB-Technik-Training statt und am 3. 
Juli im Rahmen der Messe Balance eine Anleitung zum 
gesunden Radfahren. Der für die Heimattage neu ange-
legte Gustavweg wird am 1. Mai und am 11. September 
gefahren. 
  
Diese und viele weitere attraktive Touren sind auf der 
Webseite www.offenburg.adfc.de im Detail beschrieben.  
Die meisten Touren beginnen um 10:00 Uhr vor dem histo-
rischen Rathaus in der Hauptstraße in Offenburg und sind 
kostenfrei. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Für 
manche Touren ist eine Anmeldung erforderlich. 
  
Der ADFC Offenburg hofft auf reges Interesse seitens der 
Bevölkerung und freut sich auf schöne und ereignisreiche 
Radtouren. 
Herzliche Einladung zum Velo-Stammtisch am Montag, 
02.Mai, 19:00Uhr im Gasthaus Brandeck, Gartenzimmer 
(Zeller Str.44, 77654 Offenburg) an alle Interessierten.
 
Hier stellen unsere Radtourenleiter*innen des ADFC 
Ortenau/Offenburg ihre Touren vor, beantworten Fragen zu 
den Touren und freuen sich auf Diskussionen rund ums 
Rad.

Familie
sucht im Raum Offenburg + 20 km

Bauernhof oder großes Anwesen mit
Landwirtschaft zum kaufen

über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 0781 9200 – 16

Immobilien

Tag der offenen Tür
15 Jahre

Personalagentur Hinneburg GmbH

Einladung zum
Tag der offenen Tür

am Dienstag, 03. Mai 2022 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Hauptstraße 69, 77652 Offenburg

Mitarbeiter, Bewerber, Kunden, Lieferanten und Interessierte,
uns sind alle herzlich Willkommen.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir auf unser Jubiläum anstoßen,
Leckereien genießen und ein wenig plaudern!

Wir freuen uns auf Sie!

Personalagentur Hinneburg GmbH
Grünwälderstr. 1-7, 79098 Freiburg (Innenstadt)

Tel. 0761 / 389 489 61

Tipps

Veranstaltungs

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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